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Patentansprüche

1.  Verfahren, umfassend:  
ein Präsentieren eines Satzes von begrifflich ver-
knüpfter Information an eine Mehrzahl von Benut-
zern;  
Empfangen von einer oder mehreren Antwort(en) 
von jedem von zwei oder mehreren Benutzer, die 
Antworten in bezug auf eine Präsentation der begriff-
lich verknüpften Information;  
Korrelieren der Antworten von zwei oder mehreren 
Benutzern; und  
Modifizieren der Präsentation der begrifflich ver-
knüpften Information basierend auf korrelierten Ant-
worten.

2.  Verfahren nach Anspruch 1, wobei der Satz 
von begrifflich verknüpfter Information eine oder 
mehrere gesondert formulierte, sammelnde Seite(n) 
bzw. Sammelseite(n) umfaßt, die eine variierende 
Präsentation aufweist (aufweisen).

3.  Verfahren nach Anspruch 2, wobei die eine 
oder die mehreren Antwort(en) gewählte und nicht 
gewählte Abschnitte des Satzes von begrifflich ver-
knüpfter Information umfaßt (umfassen).

4.  Verfahren nach Anspruch 3, wobei ein Modifi-
zieren der Präsentation der begrifflich verknüpften In-
formation basierend auf korrelierten Antworten ein 
Neuformulieren von einer oder mehreren der Sam-
melseite(n) beinhaltet.

5.  Verfahren nach Anspruch 1, wobei die Antwor-
ten, die von jedem der zwei oder mehreren Benutzer 
empfangen werden, Suchmaschinen-Aktivitätsinfor-
mation von jedem entsprechenden Benutzer sind.

6.  Verfahren nach Anspruch 5, wobei ein Modifi-
zieren der Präsentation der begrifflich verknüpften In-
formation ein Assoziieren von spezifischer Informati-
on mit einer entsprechenden Benutzeranfrage bein-
haltet.

7.  Verfahren nach Anspruch 5, wobei die Suchak-
tivitätsinformation die gesamte Information einer Be-
nutzersuchmaschinensitzung beinhaltet.

8.  Verfahren nach Anspruch 5, wobei die Antwor-
ten, die von jedem der zwei oder mehreren Benut-
zern empfangen werden, aus der Gruppe von Such-
maschinen-Aktivitätsinformation gewählt sind, beste-
hend aus Anfrage-zu-Bezeichnungs-Information, Be-
zeichnungs-zu-Anfrage-Information, Bezeich-
nungs-zu-Bezeichnungs-Information, Anfra-
ge-zu-Anfrage-Information und Kombinationen da-
von.

9.  System, umfassend:  
ein digitales Bearbeitungssystem (DPS) eines Ser-

vers, um einen Satz von begrifflich verknüpfter Infor-
mation zu einer Mehrzahl von Klienten DPSs zu kom-
munizieren bzw. zu übertragen, eine oder mehrere 
Benutzerantwort(en) von jedem von zwei oder meh-
reren Benutzern zu empfangen, die Antworten in be-
zug auf eine Präsentation der begrifflich verknüpften 
Information, die Antworten von zwei oder mehreren 
Benutzern zu korrelieren, und die Präsentation der 
begrifflich verknüpften Information basierend auf kor-
relierten Antworten zu modifizieren; und  
ein oder mehrere Klienten DPSs, um die begrifflich 
verknüpfte Information einer Mehrzahl von Benutzern 
zu präsentieren und die Benutzerantworten zu dem 
Server DPS zu kommunizieren.

10.  System nach Anspruch 9, wobei der Satz von 
begrifflich verknüpfter Information eine oder mehrere 
unterscheidend formulierte Sammelseite(n) umfaßt, 
die eine variierende Präsentation aufweist (aufwei-
sen).

11.  System nach Anspruch 10, wobei die eine 
oder die mehreren Antwort(en) gewählte und nicht 
gewählte Abschnitte des Satzes von begrifflich ver-
knüpfter Information umfaßt bzw. umfassen.

12.  System nach Anspruch 11, wobei ein Modifi-
zieren der Präsentation der begrifflich verknüpften In-
formation basierend auf korrelierten Antworten ein 
Neuformulieren von einer oder mehreren der Sam-
melseiten beinhaltet.

13.  System nach Anspruch 9, wobei die Antwor-
ten, die von jedem der zwei oder mehreren Benutzer 
erhalten sind, Suchmaschinen-Aktivitätsinformation 
von jedem entsprechenden Benutzer sind.

14.  System nach Anspruch 13, wobei ein Modifi-
zieren der Präsentation der begrifflich verknüpften In-
formation ein Assoziieren von spezifischer Informati-
on mit einer entsprechenden Benutzeranfrage bein-
haltet.

15.  System nach Anspruch 13, wobei die Such-
aktivitätsinformation alle Informationen einer Benut-
zersuchmaschinensitzung beinhaltet.

16.  System nach Anspruch 13, wobei die Antwor-
ten, die von jedem der zwei oder mehreren Benutzer 
empfangen sind, aus der Gruppe von Suchmaschi-
nen-Aktivitätsinformation gewählt sind, bestehend 
aus Anfrage-zu-Bezeichnungs-Information, Bezeich-
nungs-zu-Anfrage-Information, Bezeich-
nungs-zu-Bezeichnungs-Information, Anfra-
ge-zu-Anfrage-Information und Kombinationen da-
von.

17.  Maschinenlesbares Medium, welches aus-
führbare Instruktionen zur Verfügung stellt, welche, 
wenn sie durch einen Prozessor ausgeführt werden, 
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den Prozessor veranlassen, ein Verfahren durchzu-
führen, umfassend:  
Präsentieren eines Satzes von begrifflich verknüpfter 
Information an eine Mehrzahl von Benutzern;  
Empfangen von einer oder mehreren Antwort(en) 
von jedem von zwei oder mehreren Benutzern, die 
Antworten in bezug auf eine Präsentation der begriff-
lich verknüpften Information;  
Korrelieren der Antworten von zwei oder mehreren 
Benutzern; und  
Modifizieren der Präsentation der begrifflich ver-
knüpften Information basierend auf korrelierten Ant-
worten.

18.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
17, wobei der Satz von begrifflich verknüpfter Infor-
mation eine oder mehrere gesondert formulierte 
sammelnde Seite(n) bzw. Sammelseite(n) umfaßt, 
die eine variierende Präsentation aufweist (aufwei-
sen).

19.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
18, wobei die eine oder die mehreren Antwort(en) ge-
wählte und nicht gewählte Abschnitte des Satzes von 
begrifflich verknüpfter Information umfaßt (umfas-
sen).

20.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
19, wobei ein Modifizieren der Präsentation der be-
grifflich verknüpften Information basierend auf korre-
lierten Antworten ein Neuformulieren von einer oder 
mehreren der Sammelseiten beinhaltet.

21.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
17, wobei die Antworten, die von jedem der zwei oder 
mehreren Benutzern empfangen sind, Suchmaschi-
nen-Aktivitätsinformation des jeweiligen Benutzers 
sind.

22.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
21, wobei ein Modifizieren der Präsentation der be-
grifflich verknüpften Information ein Assoziieren von 
spezifischer Information mit einer entsprechenden 
Benutzeranfrage beinhaltet.

23.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
21, wobei die Suchaktivitätsinformation alle Informa-
tionen einer Benutzersuchmaschinensitzung beinhal-
tet.

24.  Maschinenlesbares Medium nach Anspruch 
21, wobei die Antworten, die von jedem der zwei oder 
mehreren Benutzer empfangen sind, gewählt sind 
aus der Gruppe von Suchmaschinen-Aktivitätsinfor-
mation, bestehend aus Anfrage-zu-Bezeichnungs-In-
formation, Bezeichnungs-zu-Anfrage-Information, 
Bezeichnungs-zu-Bezeichnungs-Information, Anfra-
ge-zu-Anfrage-Information und Kombinationen da-
von.

Es folgt kein Blatt Zeichnungen
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